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Vielleicht weniger
«freiheitlich»

aber dafür
vernünftiger

Wie wir in den «Landwirtschaftlichen

Mitteilungen» (Graz), vom 1. Januar 1947,

lesen, haben die Steyr-Werke in Ober-

ösferreich einen neuen Traktor

herausgebracht. Ehe nun zur eigentlichen

Serienherstellung geschritten wird, ist

den «landwirtschaftlichen Hauptkörperschaften»,

das sind die landw.

Organisationen der Bundesländer (entsprechend

unsern Kantonen), je eine Maschine aus

der Vorserie zur Verfügung gestellt worden,

damif diese Organisationen Dauer-

und Vergleichsprüfungen vornehmen

können. Das scheint ein sehr vernünftiges

Verfahren. Es wird dazu führen,

dass die Maschinen so weitgehend wie

möglich den durch die landwirtschaftlichen

Organisationen gesammelten und

geläuterten Wünschen der Bauern

entsprechen.

Die schweizerischen Fabrikanten und

Importeure von Traktoren denken leider

anders. Sie sehen es als Voraussetzung

einer falsch aufgefassten Freiheit, dass

sie mit den landwirtschaftlichen
Organisationen gar nicht verhandeln. Die

Ausnahmen bestätigen die Regel.

Es ist selbstverständlich, dass das in

Oesterreich gepflegte System einer

vernünftigen Mechanisierung und einer der

Landwirfschaff förderlichen Normalisierung

positivere Resultate zeitigt, als der

Standpunkt der schweizerischen

Traktorenverkäufer. I.
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